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25. Jahrgang Dezember 2009

Neues aus der KiTa Gries

Liebe LeserInnen, ich hoffe, es geht Ih-
nen gut und Sie haben die Herbstzeit 

gesund überstanden. Viele unserer Kin-
der sind an Grippe erkrankt. Ihnen allen 
auf diesem Weg gute Besserung! Wir 
hoffen, die Kinder werden bald wieder 
gesund, damit auch sie noch eine schöne 
Vorweihnachtszeit erleben können. Im 
Kindergarten fiel die Heizung aus und wir 
mußten in den Gemeindesaal umziehen. 
Auch hier möchten wir uns bedanken, 
daß uns die Kirchengemeinde in dieser 
Zeit Asyl gewährte! Nun ist die Heizung 
wieder repariert und wir sind froh, daß 
nicht defekte Rohre in der Wand für den 
Wasserverlust ursächlich waren, wie zu 
Anfang vermutet.

Wir haben den Betrieb im Kindergar-
ten wieder aufgenommen und freuen uns 
mit den Kindern auf die weihnachtliche 
Gemütlichkeit mit basteln, singen der 
Weihnachtslieder, Geschichten bei Ker-
zenschein und das vorweihnachtliche 
Plätzchen backen.

Liebe Grieser, wir laden alle zu einem 
kleinen Adventscafé am Freitag, den 4. 
Dezember in den Kindergarten ein. An 
diesem Tag möchten wir Sie in der Zeit 
von 9.00 – 11.00 Uhr und/oder 14.00 

– 16.00 Uhr als Gäste begrüßen. Die El-
tern haben mit den Erzieherinnen einen 

kleinen Adventsbasar zusammengestellt. 
Lassen Sie sich überraschen und neh-
men Sie sich Zeit für eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen. Der Erlös ist für 
Spielgeräte und Spielmaterial für die 
Kindergartenkinder bestimmt.

Am 7. Dezember erwarten wir den Ni-
kolaus und am 22. Dezember ist unsere 
Weihnachtsfeier mit den Kindern. Ob 
uns das Christkind etwas gebracht hat? 

– Ich denke schon – bei so viel braven 
Kindern!

Rückblick: Die Seniorenbesuche sind 
abgeschlossen. Auch auf diesem Weg 
möchten wir uns für die Herzlichkeit 
bedanken, die uns die älteren Mitbürger 
entgegengebracht haben. Den Kindern 
hat es Spaß gemacht und sie haben sich 
immer über die Süßigkeiten gefreut. An 
Geldspenden gingen 195,00 1 ein, für 
die ich mich im Namen der Kinder recht 
herzlich bedanken möchte. Wir kommen 
bestimmt im nächsten Jahr wieder und 
werden dann auf Wunsch auch die katho-
lischen Senioren mit einbeziehen.

Von Herzen wünschen wir Ihnen allen 
eine besinnliche, friedliche Weihnachts-
zeit und ein gesundes neues Jahr 2010.

Ihre Erzieherinnen
im Prot. Kindergarten Gries

2 – Versweise • 3 – Verstorbene des Kirchenjahres • 4 – Aus dem Grieser Pres-
byterium • 5 – Aus dem Miesauer Presbyterium • 6-7 – Termine Gries & Miesau 

• 8 – Familienfreizeit auf Borkum • 9 – Hausgebet im Advent/ Weihnachtsmarkt 
Miesau • 10 – KiGo Miesau • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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„Gott spricht:
Ich will euch erlösen, 

daß ihr ein Segen sein sollt.
Fürchtet euch nur nicht und stärket eure Hände!“

SACH 8 VERS 13

Monatsspruch Dezember 2009

kiga miesau

Die Adventszeit ist sozusagen das 
„Wartezimmer“ auf den Erlöser. 

Aber anstatt untätig auf den zu warten, 
der alles Leid, alle Ungerechtigkeit 
und alle Friedlosigkeit ein für allemal 
beenden wird, spricht die Heilszusage 
aus dem Buch des Sacharja gegen alle 
Verzagtheit einer kleinen und kleiner 
werdenden Schar.

„Fürchtet euch nur nicht und stärket 
eure Hände!“ Einst hineingesprochen 
in die Exilszeit des Volkes Israel mit 
der Hoffnung auf eine Rückkehr nach 
Jerusalem, teilen wir Christinnen und 
Christen die Hoffnung auf das Kom-
men Gottes mit unseren jüdischen 
Schwestern und Brüdern – freilich mit 
dem entscheidenden Unterschied, daß 
wir in Jesus Christus den Gekommenen 
als den Kommenden erhoffen.

Ich bin froh, daß wir uns diese 
uralte Heilszusage Gottes in diesem 
Advent wieder zu eigen machen dür-
fen. Denn ein mutmachendes Wort 
gegen alle Verzagtheit tut Not. Im 
ängstlichen Starren auf sinkende 
Zahlen sowohl in finanzieller als auch 
demographischer Hinsicht flüchtet 
sich unsere Kirche in die Erhebung 
von Statistiken und Prognosen, die 
Unterstützung von Wirtschafts- und 

Unternehmensberatern, die Zentrali-
sierung oder Regionalisierung kirch-
licher Angebote, die Reduktion von 
Personal und Immobilien.

„Fürchtet euch nur nicht und stärket 
eure Hände!“, ruft Gott uns zu. „Ich will 
euch erlösen, daß ihr ein Segen sein 
sollt.“ Wohl wahr, Gott muß kommen 

– zu uns und in unser Herz kommen, um 
uns zu erlösen vom Wachstumswahn 
und der Macht der toten Zahlen.

Wir sollen und können ein Segen 
sein, wenn wir die Erlösung begreifen, 
die Christus gebracht hat, der die 
Maßstäbe dieser Welt gründlich auf 
den Kopf gestellt hat. Wir können zum 
Segen werden, wenn wir „die Kirche 
im Dorf lassen“ und alle, wirklich alle 
mitanpacken an einer Zukunft für die 
es sich zu kämpfen lohnt …

Und die ist bei Sacharja ganz hand-
fest, lesen Sie es in Sach 8 einmal 
nach: Alte, die miteinander auf den 
Plätzen sitzen; Städte voller Knaben 
und Mädchen; Menschen, die Wahr-
heit reden und Frieden schaffen mit 
der Liebe zum Nächsten, die die Erfül-
lung aller Gebote Gottes ist.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen gesegneten Advent Gottes!

A. Rummel, Pfr.

Weihnachten der Tiere

Die Tiere diskutierten einmal über 
Weihnachten. Sie stritten, was 

wohl die Hauptsache an Weihnachten 
sei. „Na klar, Gänsebraten“, sagte 
der Fuchs, „was wäre Weihnachten 
ohne Gänsebraten!“ „Schnee“, sag-
te der Eisbär, „viel Schnee!“ Und 
er schwärmte verzückt: „Weiße 
Weihnachten feiern!“ 
Das Reh sagte: „Ich 
brauche aber ei -
nen Tannenbaum, 
sonst kann ich nicht 
Weihnachten fei -
ern.“ „Aber nicht so 
viele Kerzen“, heul-
te die Eule „schön 
schummrig und ge-
mütlich muß es sein. 
Stimmung ist die Hauptsache!“ „Aber 
mein neues Kleid muß man sehen“, 
sagte der Pfau „Wenn ich kein neues 
Kleid kriege, ist für mich kein Weih-
nachten.“ „Und Schmuck,“ krächzte 
die Elster, „jede Weihnachten kriege 
ich was: einen Ring, ein Armband, 
eine Brosche oder eine Kette, das ist 
für mich das Allerschönste.“ „Na, aber 
bitte den Stollen nicht vergessen“, 

brummte der Bär, „das ist doch die 
Hauptsache, wenn es den nicht gibt 
und all die süßen Sachen, verzichte 
ich lieber auf Weihnachten.“ „Machs 
wie ich“, sagte der Dachs, „pen-
nen, pennen, das ist das Wahre an 
Weihnachten, mal richtig ausschla-
fen!“ „Und saufen“, ergänzte der 

Ochse, „mal richtig 
einen saufen und 
dann pennen …“; … 
dann aber schrie 
er „Aua!“; denn der 
Esel hatte ihm ei-
nen gewaltigen Tritt 
versetzt: „Du Ochse, 
denkst du denn nicht 
an das Kind?“ Da 
senkte der Ochse 

beschämt den Kopf und sagte: „Das 
Kind, ja das Kind, das Kind ist die 
Hauptsache.“ „Übrigens“, fragte der 
Esel: „Ob das auch die Menschen 
wissen?“

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und für das Neue Jahr 2010 alles 
Gute

Ihr Kindergarten-Team
11
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Unser KiGo im Dezember 2009

Mit großen Schritten gehen wir 
auf Weihnachten zu und schon 

wieder ist fast ein Jahr vergangen.
Im Dezember gibt es für die Kin-

dergottesdienstkinder und 
das Team viele Termine, 
denn wie fast jedes Jahr 
gibt es am 24.12.2009 
ein Krippenspiel mit den 
Kindern vom Kindergottes-
dienst und dem Ju-
gendchor.

Samstag, 
05.12.2009

Wie in den vergangen Jahren be-
teiligt sich der Kindergottesdienst 
am Weihnachtsmarkt. Wir verkaufen 
Schutzengelschachteln, Schutzengel 
aus Tontöpfen und Dekogläser.

Sonntag, 06.12.2009
kein KiGo aber im Gottesdienst um 

14 Uhr geht es um das Thema Sterne 
nach dem Motto von Brot für die Welt 

„Sterne für Brot - Brot für die Welt“. Ihr 
seid herzlich eingeladen.

Samstag, 19.12.2009
KiGoMo, 10.00 – 12.30 Uhr

Heute ist zusammen mit den Kin-
dern vom Chor unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier.

Wir singen, spielen, basteln und 
essen unsere selbst gebackenen 

Plätzchen. Dies ist auch unser letzter 
KiGoMo in diesem Jahr.

Montag, 30.11.2009
17.00 – 18.00 Uhr

Proben für unser Krippen-
spiel in der Kirche.

Montag, 07.12.2009
17.00 – 18.00 Uhr

Proben für unser 
Krippenspiel in der 

Kirche.

Montag, 14.12.2009
17.00 – 18.00 Uhr

Proben für unser Krippenspiel in 
der Kirche.

Alle Kinder sind herzlich eingela-
den sich am diesjährigen Krippenspiel 
zu beteiligen, einzige Bedingung: ihr 
müßt alle drei Proben besuchen.

Unser erster KiGo 2010 findet am 
16.01.2010 vom 10.00 – 12.30 Uhr 
statt.

Wir wünschen Ihnen und euch 
eine schöne Adventszeit, gesegnete 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2010.

Auf euren Besuch freut sich
das Team des KiGo Miesau

Verstorbene des vergangenen Kirchenjahres
Gries

Matthias Otto Hennel, 83 J., 
† 15.12.2008

Erna Weber, geb. Rech, 87 J., 
† 25.1.2009

Hans Böhnlein, 70 J., † 23.3.2009

Ida Roswitha Ecker, geb. Eckfelder, 65 J., 
† 16.4.2009

Isolde Karoline Cichecki, geb. Weber, 
82 J., † 14.5.2009

Dieter Erhard Schuff, 70 J., † 28.5.2009

Manfred Hofstätter, 69 J., † 22.6.2009

Friedrich Erich Becker, 59 J., † 7.7.2009

Günter Lebeck, 79 J., † 25.7.2009

Sophie Heinz, geb. Bernd, 83 J., 
† 21.8.2009

Ida Scheck, geb. Vollmar, 93 J., 
† 11.9.2009

Ilse Lemcke, geb. Kuntz, 81 J., 
† 13.9.2009

Miesau
I r mgard Hahn,  geb.  Kopp,  76 J . , 

† 6.12.2008

Axel Joachim Jung, 56 J., † 14.12.2008

Elsa Grau, geb. Hasel, 85 J., † 4.1.2009

Erika Amalie Maacken, geb. Szlatala, 
89 J., † 14.1.2009

Irmgard Christel Haßler, geb. Thal, 74 J., 
† 16.1.2009

Ger trud Lauer, geb. Wagner, 76 J., 
† 25.1.2009

Elsa Heintz, geb. Schneider, 94 J., 
† 27.1.2009

Elisabeth Irmgard Becker, geb. Schäffler, 
91 J., † 11.2.2009

Willibald Jung, 91 J., † 18.2.2009

Erika Lieblang, geb. Kleber, 82 J., 
† 12.3.2009

Marvin Kevin Seel, † 22.3.2009

Hans-Ludwig Stephan, 53 J., † 3.4.2009

Lore Scherer, geb. Schehrer, 79 J., 
† 8.4.2009

L o r e  L a u f e r ,  g e b .  Ko p p ,  7 0  J . , 
† 17.4.2009

Gerd Heinz Günther Krüger, 86 J., 
† 25.4.2009

Karl Friedrich Roland, 77 J., † 19.5.2009

Gertrud Anna Ryszkowski, geb. Zabel, 
79 J., † 22.5.2009

Rudolf Scherer, 80 J., † 23.5.2009

Frieda Grimm, geb. Vespasiani, 89 J., 
† 26.5.2009

Elsa Schneider, geb. Bettinger, 83 J., 
† 14.6.2009

Theo Karl Jung, 78 J., † 22.6.2009

Michael Hans Richter, 54 J., † 10.7.2009

Heinz Walter, 85 J., † 14.7.2009

Karl Otto Heß, 85 J., † 27.7.2009

Lisel Merklein-Petry, geb. Blinn, 84 J., 
† 30.7.2009

Daniel Ludwig Guth, 84 J., † 11.8.2009

Theodor Leibrock, 76 J., † 17.8.2009

Marta Scheuermann, geb. Pfeiffer, 89 J., 
† 1.9.2009

Sylvia Marion Kwasniok, geb. Schneider, 
56 J., † 5.9.2009

Werner Ludwig Roland, 59 J., † 9.9.2009

Hildegunde Maria Lettens, geb. Äbig, 
81 J., † 15.9.2009

Hartwig Letzel, 61 J., † 07.11.2009
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Aus dem Grieser Presbyterium

Der erste Beratungspunkt der Sit-
zung am 03.11.2009 befaßte sich 

mit dem Kindergarten Gries. Neben Ter-
minen und allgemeinen Informationen 
wurde auch der Ablauf des Martinsum-
zuges am 11.11.2009 besprochen.

Anschließend stand die Entschei-
dung über die Auftragsvergabe zum 
Einbau der Heizungsanlage zur Bera-
tung an. Nachdem das ausgeschiedene 
und auch das neugewählte Presbyteri-
um sich lange mit der Thematik befaßt 
hatten, wurde der Architekt, Herr 
Flachsland, mit der Ausschreibung der 
Arbeiten beauftragt. Die Prüfung der 
vorliegenden Angebote ergab, daß die 
Fa. Lukas & Hebel, Reichenbach-Stee-
gen, das günstigste Angebot abgege-
ben hat. Nachdem die Angebotsunter-
lagen nochmals ausführlich erläutert 
wurden, faßte das Presbyterium ein-
stimmig den Beschluß, der Fa. Lukas & 
Hebel den Auftrag zur Herstellung der 
Heizungsanlage auf der Grundlage des 
Nebenangebotes in Höhe von 41.666 1, 
zu erteilen. Der Beginn der Arbeitsaus-
führung ist für den 30.11.2009 geplant. 
Die Arbeiten sollen bis zum 10.12.2009 
abgeschlossen sein. Die Fa. Lukas & 
Hebel hat auch die Heizungsanlage 
in der Miesauer Kirche eingebaut und 
verfügt über große Erfahrung im Bau 
von Pelletheizungsanlagen.

Pfarrer Rummel informierte im 
nächsten Punkt darüber, daß sich das 
Furnier der Türen der zum Gemeinde-
saal gehörenden Küche auflöse. Eine 
Reparatur ist laut Schreinerei Jung 

schlecht möglich. Die Frauen des Ba-
stelkreises haben nun angeboten, neue 
Küchentüren anfertigen zu lassen und 
diese aus dem Erlös der Veranstaltun-
gen des Bastelkreises zu bezahlen. Das 
Presbyterium stimmte dieser Vorge-
hensweise zu.

Im nächsten Punkt befaßte sich das 
Presbyterium mit dem Thema Beer-
digungsgeleit. Bisher war es in Gries 
üblich, daß Mitglieder des Presbyteri-
ums die Pfarrerin oder den Pfarrer bei 
Beerdigungen zur Einsegnungshalle 
und zum Grab begleitet haben. Da die 
Mitglieder des neu gewählten Pres-
byteriums alle berufstätig sind, ist es 
schwierig das Beerdigungsgeleit immer 
sicherzustellen. Das Presbyterium bit-
tet daher sehr um Verständnis, wenn 
bei Beerdigungen oder auch sonstigen 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
nicht immer Mitglieder des Presbyteri-
ums anwesend sein können.

Zum Abschluß der Sitzung wurden 
die anstehenden Termine und der 
Schriftlesungsplan besprochen. Außer-
dem wurde darüber abgestimmt, daß 
die Niederschriften des Presbyteriums 
ab Januar 2010 nicht mehr in das Pro-
tokollbuch geschrieben, sondern per 
Computer erstellt werden.

T. Klein
P.S.: Zur Klärung eines offensicht-

lichen Mißverständnisses stellen wir 
klar, daß die Spenden und Erlöse beim 
Konzert des Gesangvereines nicht 
für die Kirchengemeinde bestimmt 
waren.

Miesauer Weihnachtsmarkt 2009

Die prot. Kirchengemeinde Miesau 
beteiligt sich mit mehreren Aktio-

nen beim diesjährigen Weihnachts-
markt auf dem Dorfplatz am 05.12.!

Zur finanziellen Unterstützung des 
Besuchsdienstkreises werden kleine 
Köstlichkeiten verkauft, die sich prima 
als Geschenke eignen. Darunter sind 
Schokoladennikoläuse als Bischof 
von Myra. Natürlich kann man alles 
vor dem Kauf zuvor verkosten!

Der Büchertisch wird vertreten 
sein mit schönen Kalendern für 2010 
und diversen Büchern, Karten und 
Heftchen sowie das KiGo-Team mit 
Tontopf-Schutzengeln, Schutzengel-
schachteln und Dekogläser. Auch 
dabei ist der Orgelbauverein.

Die Kindergarteneltern verkaufen 
selbstgebastelte Geschenkideen, 
Waffeln und Punsch.

Neu in diesem Jahr ist, daß die Kir-
che während des Weihnachtsmarktes 
erleuchtet und geöffnet ist für jede/n, 
der/die sich zurückziehen, ein biß-
chen ausruhen oder vielleicht auch 
nur aufwärmen möchte. Außerdem 
sind alle herzlich eingeladen zu einer 
15-minütigen Orgelmusik, die um 16 
Uhr und 19 Uhr angeboten wird.

Um jeweils 15, 16 und 19 Uhr gibt 
es im prot. Kindergarten ebenfalls 
für 15 Minuten eine „Erzählstunde“, 
zu der die Kinder ganz besonders 
eingeladen sind.

B. Czok

Hausgebet im Advent 2009

Die Glocken der christlichen Kir-
chen laden am Abend des 14. 

Dezember 2009 um 20 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent 

„Josef – beste Nebenrolle“ ein. Dieses 
Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradi-
tion in der Adventszeit geworden.

Feiern Sie gemeinsam als Familie, 
unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und Krei-
sen auch über die Konfessionsgren-
zen hinweg und vielleicht sogar als 
einander noch Fremde.

Die Texthefte gibt es kostenlos im 
Pfarramt oder in der Kirche.
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Familienfreizeit auf Borkum 2010

Vom 10. Juli bis zum 24. Juli 2010 
veranstaltet die „Evangelische Ar-

beitsstelle Bildung und Gesellschaft“ 
die Familienfreizeit auf Borkum un-
ter der Leitung des Pfarrehepaares 
(Stoll-)Rummel aus Miesau.

Wie auf dem Bild unten zu sehen 
ist, liegt der riesige feine Sandstrand 
direkt vor den CVJM-Gästehäusern 
Victoria, in denen auch ein hauseige-
ner Kindergarten für 3-6jährige zur 
Verfügung steht.

Borkum, die ostfriesische Insel mit 
ihrem intensiven Hochseeklima bietet 
36 km2 abwechslungsreiche Inselland-
schaft, die zum Radfahren, Wandern, 
Baden und Erholen einlädt.

Also ideale Bedingungen um in der 
Gruppe, aber auch alleine oder nur mit 
der Familie, Ferien zu machen. Wir or-
ganisieren außerdem Besichtigungen 
und Ausflüge, und wollen gemeinsam 
erzählen, nachdenken, singen und 
spielen, je nach dem, wozu die 
Gruppe gerade Lust hat.

Untergebracht sind wir im 
Gästehaus Marina, in dem 
alle Zimmer mit Dusche und 
WC ausgestattet sind. Es gibt 
einen Fahrstuhl, Waschma-
schine, Trockner und einen 
eigenen großen Aufenthalts-
raum für die Gruppe im Haus.

In den Preisen ist inbegrif-
fen: Die Hin- und Rückfahrt 
mit der DB ab Kaiserslautern, 

Katamaran Emden-Borkum-Emden, 
Kurtaxe, Vollpension, Reiseleitung.

Die Preise auf Anfrage sind für 
Erwachsene, Schüler bis 26 Jahre, 
Jugendliche 12-17 Jahre, Kinder 5-11 
Jahre, Kinder 2-4 Jahre gestaffelt 

– Einzelzimmer kosten Zuschlag!
Unter bestimmten Voraussetzun-

gen können Zuschüsse des Landes 
gewährt werden!

Weitere Informationen erhalten 
sie

• in der Geschäftsstelle bei Monika 
Dähmlow (Tel. 0631/3642102 – mo-
nika.daehmlow@evkirchepfalz.
de) oder

• bei der Pfarrfamilie (Stoll-)Rum-
mel (Tel. 06372/1456 – prot.pfarr-
amt.miesau@t-online.de), die 
sich freuen würde, wenn auch Sie 
bei den maximal 50 TeilnehmerIn-
nen dabei wären.

A. Rummel, Pfr.

CVJM-Gästehaus Victoria Foto: AWR

Aus dem Miesauer Presbyterium

In unserer Sitzung am 05.11. hatten 
wir die Praktikantin Stefanie Hus-

song zu Gast, die bei Jutta Weber in 
Ausbildung ist, aber auch in andere 
Bereiche der Kirchengemeinde hin-
ein schnuppert. Jutta Weber wurde 
einstimmig zur Beauftragten für Er-
wachsenenbildung gewählt.

Ein Schwerpunktthema war unser 
Kindergarten. Um auch den neuen 
Mitgliedern im Presbyterium Ein- und 
Überblick zu verschaffen, haben wir 
eine Begehung des Kindergartens 
gemacht, geführt von der Leiterin, 
Frau Knieriemen. Sie hat dabei das 
Konzept und die Struktur des Kinder-
gartens dargestellt und die Ausstat-
tung jedes Raumes gezeigt. Das war 
sehr informativ und interessant und 
wir waren uns einig, daß wir heute 
gerne noch mal Kind wären, um in 
den Genuß eines so schönen Kinder-
gartens zu kommen. Der Kindergarten 
ist mit 70 Kindern gut belegt, bis Ende 
Januar werden wir mit 75 Kindern voll 
belegt sein. Die Dachdämmung des 
Kindergartens ist abgeschlossen. Als 
nächstes werden Eingrenzungssteine 
gesetzt auf dem Außengelände zum 
Dorfplatz hin, damit der Sand künftig 
nicht mehr auf den Dorfplatz wandert. 
Die Innenseite des Zaunes wird mit 
Holztieren geschmückt. Zur Kirchen-
seite hin wurde bereits begonnen, 
neue Bodendecker zu pflanzen. Herz-
lichen Dank auch für den Ahorn, den 

uns Familie Wagner zur Taufe ihrer 
kleinen Anna geschenkt hat.

Neben den Kleinen in der Gemein-
de werden auch die Älteren bedacht 
und durch die Mitarbeiterinnen un-
seres Besuchsdienstkreises betreut. 
Inzwischen haben wir über 100 Ge-
meindeglieder, die über 80 Jahre alt 
sind. In der Adventszeit werden sie 
besucht und erhalten als Geschenk 
eine Kerze mit der Jahreslosung. Zur 
Finanzierung dieser Adventsgrüße 
werden wir kulinarische Köstlichkei-
ten zum Verschenken auf dem Weih-
nachtsmarkt am 05.12. verkaufen.

In der Sitzung am 26.11. war Frau 
Schmid vom Verwaltungsamt Hom-
burg zu Gast, um die Jahresrechnung 
2008 zu erläutern, die mit einem Ge-
samtvolumen von 474.214,94 1 und 
einem rechnerischen Überschuß von 
5.820,20 1 abschließt, da aus 2007 
ein Überschuß von 7.453,81 1 vor-
getragen wurde. Die Jahresrechnung 
wurde einstimmig festgesetzt.

Der Haushaltsplan für 2010 konnte 
mit Müh und Not ausgeglichen wer-
den. Auch dieser wurde einstimmig 
beschlossen. Bei der nächsten Sit-
zung wird Herr Dekan Höhn zu Gast 
sein, um über die Finanzlage der 
Kirche zu informieren. Es wird eine 
gemeinsame Sitzung mit dem Pres-
byterium Gries sein und sie findet in 
Gries am 19.01.2010 um 19 Uhr statt.

B. Czok
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KerchebläädchE KerchebläädchE

Das Opfergeld für Monat Dezember
ist in Gries und Miesau für die Un-
terhaltung der Gebäude und Anla-

gen (insbesondere die Heizkosten)
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

06.12.: 2. Advent 10 Uhr (Röm 13,8-14)
13.12.: 3. Advent 9 Uhr (1Kor 4,1-5)
14.12.: Hausgebet im Advent 20 Uhr (Faltblätter in der Kirche) im 

Gemeindesaal oder zu Hause
20.12.: 4. Advent 10 Uhr (Phil 4,4-7)
24.12.: Heilig Abend 16 Uhr (Das schönste und größte 

Geschenk der Welt) mit Krippenspiel
24.12.: Christnacht 22 Uhr (Der Stern in der Wurzel) in Miesau
25.12.: 1. Weihnachtstag 10 Uhr (Hebr 1,1-3(4-6)) mit Abendmahl
31.12.: Altjahrsabend 17 Uhr (Röm 8,31b-39)
03.01.: 2. So. n.d. Christfest 10 Uhr (1Joh 5,11-13)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Besuchsdienst 14.12. um 19 Uhr mit Hausgebet im Anschluß
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 16.12. um 17.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Abend-

mahl
Jugendchor Miesau montags um 18 Uhr im Gemeindesaal Miesau mit 

Laura Schröer
Kaffeestubb 09.12. ab 15 Uhr
Kindergottesdienst samstags 10 Uhr weihnachtliches Basteln und 

Krippenspielprobe
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfirmationskurs 2010 freitags um 17 Uhr
Mitarbeiterweihnachtsfeier 17.12. um 19 Uhr in Miesau
Ökum. Bibelgespräch 16.12. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 03.12. und am 19.01. um 19 Uhr (öffentlich) mit 

Dekan Höhn
Redaktionsschluß 22.12. um 11 Uhr
Singkreis 10.12. um 20 Uhr in Miesau
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06.12.: 2. Advent 14 Uhr (Thema Sterne)
13.12.: 3. Advent 10 Uhr (1Kor 4,1-5)
14.12.: Hausgebet im Advent 20 Uhr (Faltblätter im Pfarramt)
19.12.: 4. Advent 18 Uhr (Phil 4,4-7) mit Taufe von 

Finn-Luca Straßer
24.12.: Heilig Abend 17.30 Uhr (Der neue Stern) mit Krippenspiel, 

Jugendchor und Musikverein
24.12.: Christnacht 22 Uhr (Der Stern in der Wurzel)
26.12.: 2. Weihnachtstag 10 Uhr (Hebr 1,1-3(4-6)) mit Abendmahl und 

Kirchenchor
31.12.: Goldene Hochzeit 14.30 Uhr Norbert und Magda Schröer, geb. We-

ber
31.12.: Altjahrsabend 18 Uhr (Röm 8,31b-39)
03.01.: 2. So. n.d. Christfest 14 Uhr (1Joh 5,11-13)
Basketballgruppe donnerstags von 19-21 Uhr in der neuen Turnhalle. 

Ansprechpartner: Frank Litty (Tel. 7837)
Besuchsdienstkreis 30.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche mit Kalendern für 2010
Frauenbund 10.12. um 14.30 Uhr in Buchholz Weihnachtsfeier 

mit Abendmahl
Frauentreff Atempause 08.12. Besuch des Weihnachtsmarktes in Sankt 

Wendel. Abfahrt 16 Uhr am Dorfplatz Miesau
Gemeindenachmittag 10.12. um 14.30 Uhr in Buchholz Weihnachtsfeier 

mit Abendmahl
Jugendchor Miesau montags um 18 Uhr im Gemeindesaal mit Laura 

Schröer
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchencafé 06.12. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder bis zum 17.12.
Konfirmationskurs 2010 mittwochs um 17 Uhr
Konfirmationskurs 2011 dienstags um 16.15 Uhr
Krabbelstube dienstags ab 9.30-11.30 Uhr im Gemeindesaal 

bis zum 15.12.
Mitarbeiterweihnachtsfeier 17.12. um 19 Uhr
Musikgruppe minis montags um 15 Uhr Gruppe I (Flöten), 16 Uhr 

Gruppe II und 16.45 Uhr Gruppe III bis zum 14.12., 
dann wieder ab 11.01.

Ökum. Bibelgespräch 16.12. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 19.01. um 19 Uhr (in Gries) mit Dekan Höhn
Redaktionsschluß 22.12. um 11 Uhr
Singkreis 10.12. um 20 Uhr in Miesau

Wundern Sie sich nicht über verschiedene Motive –
Wir haben dieses Jahr ein Titelseiten-Potpourri!


